
World-Café

Workshop-Methode
für Gruppengrößen ab 12 

und für bis zu 2000 
Teilnehmern

alle Beteiligten zu Wort

gemeinsame Ziele und 
Strategien zu finden

Engagement-Bereitschaft 
zur Mitwirkung wecken

Selbstentwicklung

Selbststeuerung

Selbstorganisation

Leistungsvorteil der 
Gruppe sichtbar

Stärke der Gruppe 
erlebbar

Ablauf

etwa 45 Minuten bis drei Stunden

stehen oder sitzen

kleinen Tischen mit vier bis maximal 
sechs Personen

beschreibbaren 
„Papiertischdecken“

Stiften bzw. Markern

Moderator
erläutert den Ablauf

weist auf die Verhaltensregeln hin

Gastgeber

inhaltliche Verknüpfung

ganze Zeit über an einem Tisch

begrüßen neuer

resümieren kurz das vorhergehende Gespräch

Diskurs erneut in Gang

freiwillig

sorgen für klare und freundliche Atmosphäre

fassen die Kerngedanken zusammen

alle beteiligen

sorgt dafür das wichtige Gedanken, Ideen und 
Verbindungen von allen auf die Tischdecken 

geschrieben und gezeichnet werden

zwei oder drei unterschiedliche 
Fragen

von 15 bis 30 Minuten an allen Tischen 
bearbeitet

Zwischen den Gesprächsrunden 
mischen sich die Gruppen neu

Reflexionsphase

Planungsgruppe

repräsentativen Querschnitt der zu 
erwartenden Teilnehmer

Fragen

einfach formuliert

offen gestellt

einladenden Charakter

auf den Dialog neugierig machen

Fragedramaturgie

öffnenden/sammelnden bzw. analytischen 
Charakter

engführend und handlungsorientiert

Auswertung der 
Ergebnisse

Reporter

Ergebnisgalerie

Priorisierung der wichtigsten 
Aussagen

Honoratioren

Top 3Handlungsempfehlungen

Clustern

Einsatzmöglichkeiten

innerhalb kurzer Zeit einen 
Handlungsplan zu entwerfen

unterschiedliche Sichtweisen zu 
einem Thema zusammenzuführen

gemeinsam Strategien zu 
entwickeln

Feedback und Resonanz zu bereits 
erarbeiteten Vorschlägen zu geben 
und ggf. Verbesserungsvorschläge 

zu erarbeiten

im Rahmen von 
Projektauswertungen oder 

Erhebung von Zwischenständen

Vernetzung der Teilnehmenden

Vorbereitungsprozess

Anliegenklärung: Was soll mit der 
geplanten Veranstaltung erreicht 

werden?

Vorbereitungsgremium einladen: Das World Café lebt von 
relevanten und tiefgreifenden Fragestellungen. Um aus der Vielzahl 

möglicher Fragen die wirklich relevanten zu identifizieren, ist es 
sinnvoll, alle Interessengruppen an dem Vorbereitungsprozess zu 

beteiligen, die vom Ergebnis der Veranstaltung betroffen sein 
werden (Stakeholder-Prozess).

Vorbereitungsworkshop: 2-3h 
Workshop, in dem die Fragen 

identifiziert werden, die im Rahmen 
des World Cafés bearbeitet werden 

sollen.

Nachhaltigkeit sichern: Die 
zentralen Ergebnisse in einen 

Handlungsplan überführen und die 
Implementierung sicherstellen.
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